
Mit dem ECONNECT-Projekt sollen im Sinne von Artikel 12 
des Protokolls „Naturschutz und Landschaftspfl ege“ der Al-
penkonvention die ökologischen Verbindungen im Al-
penraum gestärkt werden.

Zur Schaff ung eines umfassenden ökologischen Verbunds 
werden wir geographische Daten harmonisieren, beste-
hende physische und rechtliche Barrieren analysieren, eine 
gemeinsame Terminologie und Methodik erarbeiten und 
schließlich alpenweite Migrationskorridore defi nieren.

Was wir erreichen wollen...

...und wie 
Zum Erreichen unserer Ziele werden wir:
• die Zusammenarbeit zwischen Einrichtungen stärken, 
die bei der Umsetzung ökologischer Verbindungen eine 
wichtige Rolle spielen;
• den ökologischen Verbund kommunizieren;
• Wissen über Lücken und Hindernisse, die den ökolo-
gischen Verbund beeinträchtigen, sammeln und weiter-
geben;
• Aktionspläne für die Umsetzung von Massnahmen auf-
stellen;
• Massnahmen in den Pilotregionen umsetzen.

Die Alpen sind ein Brennpunkt biologischer Vielfalt in Eu-
ropa. Viele Faktoren gefährden die Artenvielfalt und die Land-
schaft der Alpen: Verlust und Zerschneidung von Habitaten, 
Klimawandel, Veränderungen der landwirtschaftlichen Praxis 
oder Umweltverschmutzung sind nur einige davon.

Die Schaff ung eines funktionierenden ökologischen Ver-
bunds wird zur Erhaltung der außerordentlich reichen Diver-
sität in den Alpen beitragen. Der Schutz der Biodiversität und 
des Naturerbes erfordert einen integrierten, über die Schutz-
gebiete hinaus gehenden Ansatz. Dabei funktionieren Gebiete 
mit großer Artenvielfalt und Korridore als Bindeglieder in ei-
nem alpenweiten ökologischen Verbund.

...das Netzwerk des Lebens wiederherstellen
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Wir sind 16 Partner aus 6 Alpenländern und vertreten staat-
liche und regionale Verwaltungen, Forschungsinstitute, inter-
nationale Dachorganisationen und Partner für die Umsetzung 
vor Ort. 

Wir haben uns im Rahmen des Alpenraumprogramms zum 
ECONNECT-Projekt zusammengeschlossen, um eine neue He-
rangehensweise zur Bewahrung des Naturerbes der Alpen 
zu fördern.   

Mit vereinten Kräften...
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